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Platz vier nach der Vorrunde mit zwei 
Punkten Rückstand auf den Leader – 
wer hätte das gedacht. Der FC Muri-
Gümligen hat eine überragende Vor-
runde hinter sich und dabei weit über 
die Region für Furore gesorgt. Gegen 
die ambitionierten Spitzenteams hat 
das Team nur gerade gegen Besa Biel im 
letzten Spiel der Vorrunde knapp mit 
1:2 verloren – Igor Andrejevic brachte 
Muri-Gümligen noch in Führung, es 
war das 13. Saisontor des schnellen 
Flügels und damit führt er die Tor-
schützenliste an. Gegen Prishtina und 
Old Boys wurden die Punkte geteilt 
und gegen den Aufstiegsfavoriten und 
letztjährigen 1.-Liga-Absteiger Dor-
nach zeigte Muri-Gümligen das beste 
Spiel der Vorrunde. Zu Hause auf dem 
Füllerich dominierte die Mannschaft 
von Trainer Pileggi beinahe nach Be-
lieben und siegte auch in dieser Höhe 
verdient mit 4:1. 
 
Hoarau-Transfer sorgt  
für Schlagzeilen  
Für schweizweite Schlagzeilen sorgte 
der FCMG Ende August mit der Ver-
pflichtung des ehemaligen französi-
schen Nationalspielers und YB-Stars 
Guillaume Hoarau. Einen guten Mo-
nat später, am 8. Oktober, erzielte «Air 
France» gegen Binningen seinen ersten 
Treffer für Muri-Gümligen – standes-
gemäss mit einem sehenswerten Kopf-
ball. 
Dass er nicht jedes Spiel absolvieren 
wird, war Aufgrund des beruflichen 
Engagements als TV-Experte von An-
fang an klar. Insgesamt spielte er aber 
mehr als erwartet und absolvierte 
sechs Spiele für seinen neuen Club und 
erzielte dabei beachtliche vier Tore. 
Ebenso wichtig wie auf dem Platz ist 
Hoarau daneben, erklärt Trainer Ric-
cardo Pileggi. «In den Trainings setzt 
er sich ein und gibt den jungen Spie-
lern wertvolle Ratschläge.» Hoarau 
kommt auch wenn das Wetter schlecht 
ist ins Training und steht oft als erster 
auf dem Platz. 
Dass Hoarau bodenständig geblieben 
ist bestätigt auch Sportchef Bürki. «Er 
hat absolut keine Starallüren und ver-
tritt den Club mit seiner Art auch ne-
ben dem Platz positiv.» So trat der lei-

Fussball 

Begeisternde Vorrunde 
des FC Muri-Gümligen 

Trotz einer knappen Niederlage auswärts gegen Besa Biel zum Abschluss der Vorrunde geht  
der FC Muri-Gümligen in der Spitzengruppe in die Winterpause. Das Team von Trainer  

Riccardo Pileggi steht mit zwei Punkten Rückstand auf den Leader auf Platz vier.

denschaftliche Musiker Hoarau auch 
bei der Jubiläums-Feier der Donato-
ren-Vereinigung «99er Club» auf. An-
fang Dezember gibt er in der Mühle 
Hunziken in Rubigen ein Konzert – 
die ganze Mannschaft hat sich Tickets 
besorgt und wird dem Teamkollegen 
die Aufwartung machen.  
 
Club hat Ambitionen und will noch 
mehr Junge einbauen 
Wen man die Vorrunde mit zwei Punk-
ten Rückstand auf den Leader ab-
schliesst, steht naturgemäss die Frage 
nach einem möglichen Aufstieg im 
Raum. Präsident Bruno Hunziker sagt 
zu den «Lokal-Nachrichten»: «Wir ha-
ben in dieser Saison das Ziel Aufstieg 
nicht formuliert. Wir wollen uns vor-
erst im vorderen Drittel der Tabelle 
etablieren und nichts mit dem Abstieg 
zu tun haben. Aber wir sind ein ambi-
tionierter Verein und könnten uns mit-
telfristig auch einen Aufstieg in die 1. 
Liga vorstellen.» Auf dem Platz im 
Sportzentrum Füllerich könnte mit ge-
wissen kleinen Anpassungen auch in 
der 1. Liga gespielt werden. Und sicher-
lich müssten auch die Vereinsstruktu-
ren auf diesen nächsten Schritt ent-

sprechend abgestimmt werden. Trotz-
dem würde man nicht «Nein» sagen, 
falls der Club am Ende der Rückrunde 
im nächsten Jahr tatsächlich aufstei-
gen sollte, so Hunziker.  
Doch bis dahin ist es noch ein langer 
Weg. Sportchef Bürki: «Wir sind uns 
bewusst, dass die Rückrunde nicht ein-
facher wird. Jetzt sind wir ein bisschen 
die Gejagten, das ist eine neue Situa-
tion.» Im Vordergrund steht aber wei-
terhin nicht der Aufstieg – der Verein 
will sich in der 2. Liga interregional 
etablieren und zum eingespielten Kern 
des Teams weitere Nachwuchsspieler 
einbauen. Schon jetzt spielen mit Mi-
chele Solazzo, Jason Ajebon oder Ni-
kola Dinic eigene Junioren mit Jahr-
gang 2003 oder 2004 in der ersten 
Mannschaft mit.  
Ein Vorteil ist dabei sicher, dass die 
zweite Mannschaft im vergangenen 
Sommer aufgestiegen ist, die Lücke zur 
ersten Mannschaft kleiner wird und so 
Junioren stufenweise nachgezogen wer-
den können. Nach einer ebenfalls gu-
ten Vorrunde stehen die Aufsteiger mit 
Trainer Milan Milosavljevic in der 3. 
Liga Gruppe 2 auf Platz 4 der Tabelle. 
Auch im Nachwuchs des FCMG wird 
gut gearbeitet – insbesondere die Ju-
nioren A mit dem dritten Platz in der 
Youth League, der höchsten Stufe des 
regionalen Juniorenfussballs, stechen 
hervor. 
  
Wer weiss, wie viele Junioren des Clubs 
es schaffen und dereinst in der ersten 
Mannschaft spielen werden – egal in 
welcher Liga.  
 

Peter Pflugshaupt

Guillaume Hoarau trifft im Spitzenspiel gegen den Aufstiegsfavoriten Dor-
nach – einer der besten Momente der Vorrunde des FC Muri-Gümligen.  

Bild: Roger Berset. 
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